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befiird^ten gu miiffeti glaubt, etnfebjen, bag er trofjbcm
burd) feinen (Eintritt tu einen SSerbanb Dart Arbeit»
gebern btefert 23erbanb ftärfen fjilft 1111b ba^u beiträgt,
ba§ in unferm Satibe roieber Uhtbe 1:11b Drbnung ein»

tritt unb [id) bie Snbuftrie, toelibe ohnehin mit einer
fd)arfen auêlânbifd)en Kotdurrenz 511 fämpfen bat, mieber
erboten fann. ©rojfe Augftänbe in irgenb einer 53e»

rufëgtuppe haben iEjre fd)äblid)en fRüdiuirftingen auf
ben §anbet unb bie 3nbuftrie be§ ganzen SanbcS unb
treffen baber feljr oft auch bie, roelcffe mit bem Streif
bireft gar nicf)t§ flu fdjaffen hoben. ®arum baue jeber
bei $eiten bor, jeber fdjliefje fid) bem Serbaube fdgoei»
Zetifdjcr Arbeitgeber an unb trage bagu bei, bie groffc
Aufgabe, metebe fid) ber tßerbanb jum ßicle genommen
bat, mit allem 9îad)brud ju löfen. ®ie Opfer, mcld)e

öoti bem einzelnen SDtitgtieb geforbert roerben, finb Oer»

bâltniêmâfjig ftein, gegenüber ben enormen Vorteilen,
meld)e ber gefamten Snbuftrie aug einem einigen unb
folibarifdjen ^ufammengeheu erfpriejfen. Alle für ©neu,
Siner für Alle, deiner ftebe jurücf, too e3 für bag

SBobt unb 3Bef)e beg ©injelnen loic ber ©efamtljeit gilt.
$er ©djreinerftreif tit iîaitfautte bauert immer nod)

an. SDie „Steoue" roeijf oon einem ^ufammenftoff zroifdjen
einigen oon fßotijei begleiteten Arbeitgroilligen unb einer

Ueberjabl oon ©treifenben ju berichten, bei bem fräftige
©treidfe auggetaufefft mürben unb aud) 53(ut [lob- ®urd)
Anfcbläge mirb ben Arbeitgebern angezeigt, baff gegen fie,
roenn fie niebt ben ABünfd)en ber ©treifenben entsprechen,
bag neue Kampfmittel beg ©abot, b. b- ber nacl)läffigen
Arbeit unb ber Herbeiführung 0011 ^Betriebsunfällen, an»

geroenbet roerben foU.

2)ie Arbeitcrgciucrffcl)afteu ber frnii^iififdjcit Sri) m ci;,
beantioorteten bie Anfrage be S SBunbegfomiteeg ber roeft»

fdE)it>ei§erifc£)en Arbeiterunionen, ob fie geneigt mären, an
einer allgemeinen 53etoegung jugunften ber ©itiführung
beg actjtftünbigeri Arbeitstages am 1. SJtai teilzunehmen,
mit großer Mehrheit ab fcf) lägig.

Jlrbeils- und Eieferintgs-Uebertragungen.
(DriginabSOtitteitungen.) 9!ad)butcï tmbuifn

Aeubait bt« ftci!emebr=9Weri)cbf)J0të an ber ©artenftraße in
St. ©allen, ©rbarheiten an 91. Krämer; Aiaitreravbeitett au AI.
.^öggev; ©vaiiitarbeitcn ait Q. Stühe; Saubftcinl)aueravbeiten ait
)q. 93ettbel; .ßtitinterarbeiten an 21). Sdjlatter & Söhne ; l»93alfeit»
unb Säulen»8ieferuitg an ©utfiiecip & (Sie., atte in St. ©alten.

St. Atartineturm in (vlnir. Sie Arbeiten bes SBetageö ber

ftarf ausgetretenen Sanbfteiit»58eiibeltreppe (17(i Stufen) an bie

finita Sulzbacl) & ©te., ,3üttd).
SBagqermafcfitne fiir bie girma ftranj Afdnnaii&cit & So. in

fttiielen, beftimmt für 9tu§baggeruugen im Aiermatbftättcrfee,
tägliche Seiftung SO'» m-\ SBaggertiefe (Ï111, mit 2 eifernen pontons,
an Detter & ©0., SJtafdjinenfabrif unb ©tebercteit, in llaratt.

ilöobn» unb ©efdiafteliauS file 3oh- gelber, SKnSaiiifcr, Höfel?.
®er ganje 53au an Stubolf ©tüffi, 93aumeifter, ©lams.

Àeuiert Stenobntion am Schul» unb ^iarrbnnfe in Oeffingen
(Safellanb). IBerputjarbcit an ©ipfermeifter Aebel=9Jieurt) ; 9J!aler»

arbeit an Sötalernteifter Krön, beibe in 9tefd).

»aqqerntafcbine pr SlnSbaggernng ber Ahmte im Wanton «Mi?,
täglidje Seiftung 2oO m", Saggertiefe 4 m, mit 12 l's ißetrolmotor,
3 hölsernett Rontons unb fomplettem 3ttbef)ör, au bie gtrma
Dehler & ©0., 9Aafchinenfabri! unb ©iebercten, tu 9larau.

Lieferung ber ©ifengnrnitnrcn fiir bie Wanalifation (Slam? an

Hob. ,V)eimgartner»2i3eber, (Sifengie^erci, Saben.

Aeubau br« .«rantenhaufeS ber SejirlSnrmenanftalt jfrienieüerg
bei 3iarbera. Maurerarbeiten an Dêîar ^aftlt, Munc^enbuc^fee,
3ininterarbeiten an 3^ïob Münd)enbud)fee ; x.arf)becter=

arbeiten an Karl Stand, ©DenmooS; Spenglerarbetten anusafob

Kaufmann, f^raubrunnen ; Schreinerarbetten an ^oh- JlserthntuUer
unb fionforten, Surgborf.

Defonomiegebäube ber ©rdebimqSnnftalt „P'intbfolonic: Birgel»
briiefe". Aïaurerarbeiten an Â. ©tü6i»3lcblt, ©laru§; 3onmer»
arbeiten an $. Sd)inbler, Saugefd)äft. AioütS; "
an ©»inr. 9tebti, (Snnenba; ölaferarbeiten an $r. Atuller § Söhne;

döipferarbeiten an Subroig 9lbler; Schreinerarbeit an @. ®unai)er;
Aialerarbeiten ait Staub, alle in ©laruS. Saulcititttg : ©djtttib»
Sûtfdjg, 9trd)iteff, ©larus.

ScbiilbauSbau Dber=©rtinSb(i(b (Solotbnrn). Schreinerarbeiten
ait Sloth'Sobmer, Saugefd)äft, ©rlinëbadj; ©laferarbeiten, i)3ar»
quet» unb Siiemeitböbcit ait 3fd)otfe, Saugefdjaft, Sarau; Schloffer»
arbeit au ftrf. ©über, Schlofferei, ©rlinëbad); SJÎalerarbeitett ait
53ttrger, Sehöneitraerb. 93auleitung: 9lrd)ite£t Sdjenfer, 9larau.

?fricbbofanlage ©gliSou. 8eid)etthau§ an §riebr. Srieft, 53au»

gefdjäft, Station ©üittroangeit; ©rattitfodfel ttitb ipoftanteitte _att
©ottl. SJieier, Saumeifter, ©lattfelben; ©eläitber aii^qerb. ©räfer,
Schlofferei, in Steinau, ©rfteller ber ipiätte: Q. Sdjitiarjenbad),
Ingenieur, Siiifdjlitoit.

äöflffeructforgnitg ftcncrtbalcn. ©inrichtititg 001t pria 130 Stücf
SBaffernteffern in ben iprioathäuferii ait ©. Stamm»Straf3er, ©lef»
trotedjnifer ititb Aicdjaniter, gcncrthaleti.

Hönffcrrefenioirbautc Söcrg (St. ©allen), ©rbarbeiteu an ipietro
©auofi, ÀMttcnbad) ; 3einentarbeiten an 91. Stoffi in St. ©allen ;

Lieferung ber ©ithröhren an Sebruiiiier, St. ©allen.
9Biiffcrbcrforgiiîig mit ^bbrantenaulagc ftleinbäretSmil (Büricb),

Sämtliche 9lrbeifctt an Unternehmer ©erliani in SBehifoit.

îôaffcrleitntig Srbclcrbcrq (St. ©allen). Sämtliche 9trbciten
an 5lloi8 & ©ic. itt Alel8=93aljer§ (ßiedjtenftein).

ïônffcrBerforgimn Aoggmil bei ßangcntbal. Sieferung ber if3umpe
an 9)(afd)inettfttbri£ Souii ©irottb in Dlten; Aeferuoirbaute an
Ingenieur Wülfer, SSertt ; fämtliche übrigen 9lrbeiteit ait bie ffirma
©nggenbühi & SJlüller, 3«rid).

9ßafferlcitung Scbuibä^bad). ©rabarbeit an 3-raitj 9lfd)liit,
Sd)ttn)ä; Aöhreitlieferung ait ©afp. SPeber fei. fyamilie, Sd)tm)3.

Slemalung eineë Sdiiiljimmerë im Sd)ulbanfc in ©ommiëmalb
an qof. ©tter, Aîaler, ©otitmiëtnalb.

Soppclfclimcincftallbnute fiir bie Ääferciqenoffenfcbaft „®orf"
Waltbrunn. ®er gaitje 93au an 93aunteifter qoh- Aefdjer, ©bnat.

Hotclbniiten nin IBicrlunlbftättcrfee. fjn 20 e g g i §

nimmt z«ï -Beit infolge bes fieigenben grembenoerfehrê
bie iBautätigfeit immer mehr zu. Unter anberem beab»

fidjtigt ber für bie ff-örberitng be§ Hotelmefenl mohl=
befannte Heir Köhler, Hotelier in Sßeggt§, auf§ grühjah^
1907 im Unterborf, ber fog. „©erbt" ein Hotel größeren
©tpte§ zu erbauen unb foil biel eineê ber fomfortabelften
am iBierroalbftätterfee merben, auêgeftattet mit ben praf»
tifchften Gciitricbtungen ber fHeujeit. ®a§ fßrojeft tourbe
0011 Architeft @eier, einer jungen, tüchtigen Kraft au§
Zürich, angefertigt. („©aftroirt".)

^•abriflmute in ^)ticrbott. ®ie ©ehrüber lautier,
Inhaber ber 3igarren» unb 3'9drrettenfabrifen oon
©ranbfon unb tioerbott, laffen naib ben Plänen be§

Ardjiteften ©oignp oon 33eoei) eine neue gabrif in
9)oerbon erftellen.

JBnffcrucrforgitug Strauhctizell. (Korr.) ®ie rafdh
anmachfenbe SSorftabtgemeinbe ©traubenjell hol fdjon
feit längerer 3«it mit ABaffermangel zu fämpfen. 33i§h«
hat bie ©tabt mit ihrem SBobeitfeetoaffer auggeholfen,
loouon bebeutenbe SRengen bezogen roerben mufften. ®ie
©emeinbebehörbe hat e§ nicht an 93erfucben fehlen laffen,
neue Söafferjufuhren aufzufpüren, unb ift e§ ihr auch
gelungen, neue Duellen im ©ebiete beê ©nzlenroalbed
Zu erroerben, bie jebod) bei roeitem nicht genügen, bei

îrocleuperioben ben 33ebarf zu bedien. 9Ran hat nun
aud) hier mie an atibern Orten an bie 93efchaffuttg oon
©runbioaffer gebad)t unb fcheint nun eine gtüdlidje
Söfutig ber 3Bafferfrage auf biefern SBege gefunben
roerben zu fönnen. 93on H«ït'u 3b. $hür in Altftätten
auggeführte ^Bohrungen in einer Siegenfcbaft im Sobel
in ber iiftähe ber ©itter follen recht gute 9?efultate er»

geben haben. ®a§ gefunbene ABaffer oerfpridjt in quan»
titatioer roie in qualitatioer Hiufid)t zu befriebigen. ®ie
Unterfudjungen roerben noch fortgefe^t unb roeitn bie
©nbergebniffe ben Hoffnungen entfpredfen, fo ift bie
Augführung eineg ^umpprojefteg in fieberet Augficht

befürchten zu müssen glaubt, einsehen, daß er trotzdem
durch seinen Eintritt in einen Verband von Arbeit-
gebern diesen Verband stärken hilft und dazu beiträgt,
daß in unserm Lande wieder Ruhe und Ordnung ein-
tritt und sich die Industrie, welche ohnehin mit einer
scharfen ausländischen Konkurrenz zu kämpfen hat, wieder
erholen kann. Große Ausstände in irgend einer Be-
rufsgruppe haben ihre schädlichen Rückwirkungen auf
den Handel und die Industrie des ganzen Landes und
treffen daher sehr oft auch die, welche mit dem Streik
direkt gar nichts zu schaffen haben. Darnm baue jeder
bei Zeiten vor, jeder schließe sich dem Verbände schwci-
zerischer Arbeitgeber an und trage dazu bei, die große
Aufgabe, welche sich der Verband zum Ziele genommen
hat, mit allem Nachdruck zu losen. Die Opfer, welche

von dem einzelnen Mitglied gefordert werden, sind ver-
hältnismäßig klein, gegenüber den enormen Vorteilen,
welche der gesamten Industrie aus einem einigen und
solidarischen Zusammengehen crsprießen. Alle für Einen,
Einer für Alle. Keiner stehe zurück, wo es für das

Wohl und Wehe des Einzelnen wie der Gesamtheit gilt.
Der Schreinerstreik in Lausanne dauert immer noch

an. Die „Revue" weiß von einem Zusammenstoß zwischen

einigen von Polizei begleiteten Arbeitswilligen und einer

Ueberzahl von Streikenden zu berichten, bei dem kräftige
Streiche ausgetauscht wurden und auch Blut floß. Durch
Anschläge wird den Arbeitgebern angezeigt, daß gegen sie,

wenn sie nicht den Wünschen der Streikenden entsprechen,
das neue Kampfmittel des Sabot, d. h. der nachlässigen
Arbeit und der Herbeiführung von Betriebsunfällen, an-
gewendet werden soll.

Die Arbeitergcwcrkschafte» der französischen Schweiz
beantworteten die Anfrage des Bundeskomitees der west-
schweizerischen Arbeiterunionen, ob sie geneigt wären, an
einer allgemeinen Bewegung zugunsten der Einführung
des achtstündigen Arbeitstages am l. Mai teilzunehmen,
mit großer Mehrheit abschlägig.

Urbeitt- untl cmerungs-tleverttagungen.
(Original-Mitteilungen.) Nachdruck verbvlcn

Neubau des Fciierwehr-RescrvcdlPots an der Gartensttaßc iu
St. Gallen. Erdarbeiten an A.Krämer; Maurerarbeiten an M,
Högger; Granitarbeiten an I. Ruhe; Sandsteinbcuierarbeiten an
H. Bendel; Zimmerarbeiten an Th. Schlatter â Söhne; I-Balken
und Säulen-Lieferung an Gutknecht K Eie., alle in St. Gallen.

St. MartinSlurm in Chur. Die Arbeiten des Belages der
stark ausgetretenen Sandstein-Wendeltreppe (171> Stnfen) an die

Firma Sulzbach â Eie., Zürich.
Baggermaschine fiir die Firma Franz Aschwandcn ch Co. in

Fliielen, bestimmt für 'Ausbaggerungen im Viermaldstättcrsee,
tägliche Leistung 3yo im', Baggertiefe <i m, mit 2 eisernen Ponions,
an Oehler à Co., Maschinenfabrik und Gießereien, in Aara»,

Wohn- und Geschäftshaus siir Jod. Felder, Mechaniker, Näfcls.
Der ganze Bau an Rudolf Stüssi, Baumeister, Glarus.

Aeußere Renovation am Schul- und Psarrbause in Pressingen

(Basclland). Verputzarbeit an Gipsermeister Nebel-Meurp; Maler-
arbeit an Malermeister Krön, beide in Aesch.

Baqgermaschine zur Ausbaggerung der Rhone im Kanton Wallis,
tägliche Leistung 2o<> m', Baggertiefe 4 in, mit 12 I'd! Petrolmotor,
3 hölzernen Pontons und komplettem Zubehör, an die Firma
Oehler à Co., Maschinenfabrik und Gießereien, in Aara».

Lieferung der Eiscngarnitnren fiir die Kanalisation Glarus an

Rob. Heimgartner-Weber, Eisengießerei, Baden.

Neubau des Krankenhauses der Bczirksarmenanstalt Fricnisbcrg
bei Aarbera. Maurerarbeiten an Oskar Kastlî, IàmâMbuchsee,
Zimmerarbeiten an Jakob Kästli, Münchenbuchsee; ^ach^cker-
arbeiten an Karl Stänzi, Ellenmoos; Spenglerarbeiten an Ankvb

Kaufmann, Fraubrunnen; Schreinerarbelten an ^vh. Werthmuller
und Konsorten, Burgdorf.

Oekonomiegebäude der Erziehungsanstalt „Linthkolonie Ziegel-
brücke". Maurerarbeiten an R. Stüßi-Aebll, Glarus; Zimmer-
arbeiten an I. Schindler, Bangeschäst. Mollis; ^englerarbeiten
an Sàr, Aebli, Ennenda; Glaserarbeiten an Fr. Müller s söhne;

Gipserarbeiten an Ludwig Adler; Schreinerarbeit an E. Dunoper;
Malerarbeiten an Staub, alle in Glarus. Bauleitung: I. Schmid-
Lütschg, 'Architekt, Glarus.

SchulHausbau Ober-Erlinsbach <Solothurn>. Schreinerarbeiten
an Roth-Bodmer, Baugeschäft, Erlinsbach; Glaserarbeiten, Par-
guet- und Riemenbödcn an Zschokke, Baugeschäft, Aarau; Schlosser-
arbeit an Jes. .smtur, Schlosserei, Erlinsbach; Malerarbeiten an
Burger, Schönenwerd. Bauleitung: Architekt Schenkel, 'Aarau.

Friedbofanlage Eglisa». Leichenhaus an Friedr. Driest, Bau-
geschäft, Station Hüntwangen; Granilsockel nnd Postamente an
Gottl. Meier, Baumeister, Glattselden; Geländer an^Ferd. Gräser,
Schlosserei, in Rheinau. Ersteller der Pläne: I. Schwarzenbach,
Ingenieur, Rüschlikon.

Wosservei sorgung Fcucrthalcn. Einrichtung von zirka 130 Stück
Wassermessern in den Privnthäusern an H. Stamm-Straßer, Elek-
trotechniker nnd Mechaniker, Feuerthalen.

Wasscrrcscrvoirbaiitc Berg lêt. Gallen). Erdarbeiten an Pietro
Cavosi, Wittcnbnch; Zementarbeiten an A. Rossi in St. Gallen;
Lieferung der Gnßröhren an Debrunner, St. Gallen.

Wasserversorgung mit Hhdrantcuanlagc Kleinbäretswil lZiirich).
Sämtliche 'Arbeiten an Unternehmer Cerliani in Wetzikon.

Wasserleitung Sevclcrberg (St. Gallen). Sämtliche Arbeiten
an Alois Frick â Eie. in Mels-Balzers (Liechtenstein).

Wasserversorgung Roggwil bei Langcnthal. Lieferung der Pumpe
an Maschinenfabrik Louis Giroud in Ölten; Reservoirbaute an
Ingenieur Puiser, Bern; sämtliche übrigen Arbeiten an die Firma
Guggenbühl â Müller, Zürich.

Wasserleitung Schwhz-Jbach. Grabarbeit an Franz Aschlin,
Schwyz; Röhrenliefernng an Casp. Weber sel. Familie, Schwyz.

Bcmalung eines Schnlzinimers im Schulhausc iu Gommiswald
an Ios. Etter, Maler, Gommiswald.

Dosipelschweinestallbautc siir die Käsercigenossenschast „Dorf"
Kaltbrnnn. Der ganze Ban an Baumeister Joh. Nescher, Ebnat.

Uerschîedenes.
Hotclbliutcn am Vicrwaldstättcrsee. In Weggis

nimmt zur Zeit infolge des steigenden Fremdenverkehrs
die Bautätigkeit immer mehr zu. Unter anderem beab-

sichtigt der für die Förderung des Hotelwesens wohl-
bekannte Herr Köhler, Hotelier in Weggis, aufs Frühjahr
191)7 im Unterdorf, der sog. „Gerbi" ein Hotel größeren
Styles zu erbauen und soll dies eines der komfortabelsten
am Vierwaldstättersee werden, ausgestattet mit den prak-
tischsten Einrichtungen der Neuzeit. Das Projekt wurde
von Architekt Geier, einer jungen, tüchtigen Kraft aus
Zürich, angefertigt. („Gastwirt".)

Fabriklmnte in guerdon. Die Gebrüder Vautier,
Inhaber der Zigarren- und Zigarrettenfabriken von
Grandson und Averdon, lassen nach den Plänen des

Architekten Coigny von Vevey eine neue Fabrik in
Voerdon erstellen.

Wasserversorgung Straubenzell. (Korr.) Die rasch
anwachsende Vorstadtgemeinde Straubenzell hat schon
seit längerer Zeit mit Wassermangel zu kämpfen. Bisher
hat die Stadt mit ihrem Bodenseewasser ausgeholfen,
wovon bedeutende Mengen bezogen werden mußten. Die
Genieindebehörde hat es nicht an Versuchen fehlen lassen,
neue Wasserzufuhren aufzuspüren, und ist es ihr auch
gelungen, neue Quellen im Gebiete des Enzlenwaldes
zu erwerben, die jedoch bei weitem nicht genügen, bei

Trockenperioden den Bedarf zu decken. Man hat nun
auch hier wie an andern Orten an die Beschaffung von
Grundwasser gedacht und scheint nun eine glückliche
Lösung der Wasserfrage aus diesem Wege gefunden
werden zu können. Von Herrn Jb. Thür in Ältstätten
ausgeführte Bohrungen in einer Liegenschaft im Tobel
in der Nähe der Sitter sollen recht gute Resultate er-
geben haben. Das gefundene Wasser verspricht in quan-
titativer wie in qualitativer Hinsicht zu befriedigen. Die
Untersuchungen werden noch fortgesetzt und wenn die
Endergebnisse den Hoffnungen entsprechen, so ist die
Ausführung eines Pumpprojektes in sicherer Aussicht



4 3llnf»t. fduvet). $anl»tv.Rettung („SDÏeifterblatt") îitr. 1

unb öamit ©trauöenjell con einer bebenflirf)en Kalamität
befreit. A.

äöafferuerforgnitg Vcttlnd) (©olotl)imt). Tie ©emeinbe=

oerfammluttg genehmigte bie norliegenben Sßläne unb ben

Kofient)orattfdf)lag im betrage non 50,000 gr. für bie

auêjufûfjrenbe 3Baffernerforgung. 9Jîan glaubt, baff bie

2lnlage im $ult in punition treten fbnne. 2ll§ Bauleiter
rourbe ber ©rftetter ber ^ßläne, |)err fyng. Söenjifer
aut Vafel ernannt.

Weite .brtuftciufnbrif. fperr 2trct)iteft Subrotg jr. bat
in Wüfcfjlifon bireft am ©ee eine neue grofje 2lnlage für
bie gabrifation fünfitictjer ^»aufteine errichtet.

Tic îiluntiuiunts^robuftioit iit Worbanterifa. Tie
„9<l. ?).<£>. 3tg." fchreibt: Tie Vermehrung ber Wluminium=
Vrobuftion ift erftenê auf ben SUtanget an Tupfer, fo'
bann aurf) barauf jurücfjufüljren, baff bie Verroettbung
biefeê Wîetall» eine Krfparnit ermöglicht, fomie auch kie

Jolge banon, baj? bie Konfumetiten fid) mehr unb mehr
mit ben guten ©igenfc£)aften be§ 2lluminium§ uertraut
machen. 9tn ©telle non Äupfer mirb bat SJletalt jumeift
bei ber Çabriîation non e l e f t r i f d) e m T r a h t gebraucht,
ferner bei tperftellung aller Slrtif'el, für meldje fid) Kupfer»
blech eignet, fd^liejslid) auch &ei bem Vau non 2luto
m o b i l § unb ber gabrifation non Küchengerät'
f chaften.

$n Kalifornien roerben aus Slluminium anftatt auS

Kupferbrabt h^fgeftellte Kabel befonberS non ber Vap
Kountiet Horner Ko. gebraucht, welche äöafferroert'e be=

treibt unb bie Triebfraft non bem ©ierra=9Jeoaba=@ebirgc
herleitet, ^m marmen Klima Kaliforniens laffen fid)
folche Slluminiumfabel mit Vorteil oertoenben, wogegen
baS in folteren ©egenben nicht möglich ift fi^ tei
niebriger Temperatur KiS an folchem Traf)t bilbet unb
beffen Vrucf) herbeiführt. Tie gabrifanten oon ©tanb»
uhren beginnen in ftärferem äliafje älluminium an
©teile ooit SHeffing ju oerroenben, meld) letzteres roährenb
beS oergangenen Jahres anfehnlid) geftiegen unb erft im
Januar um '/,> Kent pro sßfunb im greife hinaufgefept
morben ift.

Die rückständigen jflbonnementsbefräge
für das erste Semester, sowie die Quartals-

abonnementsbeträge April 3uni der neu eingetretenen

Abonnenten, die noch nicht bezahlt haben, werden

nächster Cage per Dachnahme erhoben. Bitten um

prompte Einlösung Die exped.

C.f.tteber^.G.
Dachpappen- und Teerprodukte - Fabriken

Muttenz-Basel
Älteste und grösste Firma der Branche, gegründet 1846

empfiehlt sich zur Lieferung von

h Asphaltdachpappen
mit Sand-, Sägmehl- und ohne Bestreuung.

Asphalt-Isolierplatten
in nur prima Qualität, mit Papp- und Filzeinlage

zur Abdeckung v. Fundamenten, Brücken, Viadukten,
Tunnels etc. 931 b 0(1

Telegr.-Adr. : Dachpappfabrik. — Telephon 4317.

Bus der Praxis — für die Praxis.
Tragen.

IIÎHG. Sffier fjat Zitftvumente 311 einer elefirifci)eit Slittage,
120 35oIt, 200 Sltitp., absitgeben? Offerten unter ©htffre K 1380
au bie ©ppebition.

1387. Süßer fjättc eine gut erhaltene Sampfmafdjine uon
Ii -8 PS fantt Keffet absitgeben Offerten an f\of). 33ög(i, med),
©erfftätte, ©empach.

1. ©er faitn uns ein SBerjeichniê uon uevmögenben, fapitat»
Iräftigen Sßefi^eru uon Etilen in ber ©ctjroei) (eventuell eiitjehter
Kantone), bie von beufelbeu felbft beroolpit merbeit, gegen eitt=
fprecheube Sßergittitttg liefern 3 Offerten unter Offiffre 3 i befördert
bie ©ppebitioit.

2. ©0 tonnte man eine ©teiitbredjniafchine auf bie ®auer
uon einem halben (sabre ttnb 3« îvetdjem greife entfefjnen Offerten
unter ©hiffre ® 2 an bie ©ppebitioit.

3. Süßer liefert föolsfeget für transportable Kegelbahnen,
fomie ©untnitfegelfugeln ©äre Slbnehnter für jiifa 10 erfteftte
tabuen. Offerten unter (£ï)iffve $3 au bie ©ppebition.

4. ©eldte finita tonnte eine Knetmafdjine mit .spaubbetrieb
für 50 Kilogr. Sblef)l nad) iteuefter, foliber Konftruttion liefern
Offerten unter ©hiffre S 4 an bie ©rpebition.

5 a. ©etctje Sdjroeiserfirmeu faorfyieren gefdjmeiftte ©iub
teffet uon 40—150 Siter Zittjatt? b. ©elcfie ©djrociserfinueu be=

faffeu fid) mit ber Zübrif'atioit uon Sampelt? c. ©er liefert
leichte ©mbaltage'Kartont Offerten an bie Société anonyme pour
l'exploitation des Brevets Mavrogordato, Bale, ©üterftvafie 14(1.

6. ©er tonnte mir leibracife gegen ©ntfdjäbigmtg einen
fteitten ©trontsähler 75 ®ott, 30 ältitp.) abgeben ©ventuett mer
erftefit fotdje unb rote teuer faute eilt foldjer 31t fteben? glir geft.
Slusfuuft baitft fjöfl. ®b- spfenttinger, ©djifflifticferet, Dber()ol3>
©atb 3ürid)).

7. ©er liefert gute ©teiubauerftöpfet unb 31t ineldjent ifireiê
8. ©er tu ber ©tabt 3ürid) ober Umgebung befovgt ba»

3noertäpige Slnftäbten 001t ©tetitbauergefcbirr mtb 31t meldjett
greifen

11. ffio be3ief)t man eifevtte Spieen für ipfäbte, um foldje
in fteinigen Söobett 311 rammen (nur ffeitte, 3irfa 8 cm Ceffnuugi?
Offerten ait §. Kenten, ©hreinermeifter, Dieittigen (S3ent).

10. ©etd)e finita liefert eine Heinere partie 10 mm biete
anterifanifche VvoQtafelu ttttb 31t roetd)em greife per m^, gegen
bar? Offerten unter ©biffre 2 10 au bie ©ppebition.

IIa. ©etdjes ift für fteiuere SSauten ber biüigfte unb
fotibefte .s5ot3terra33oboben mtb mer führt fotdje au§? b. SBie
îbitneu 9îof)bait3iegel falpeterfrei gentad)t merbeit, ober ber S'ebm
31t bereu Zubereitung? c. Können armierte Vetonberfen nad)
©pftetn SBÎonnter o()ite l'ijenj auëgefiibrt merbeit? Slttsfunft en
beten unter (51)iffre 33 11 att bie ©rpebition.

12. ©er batte ein gebrauchtet, letcfjt trautportables .vtol).
eoentueü ©tfenbrebbäntdjeit (fleittc Jour), mit ober ointe ireL
eiitrichtung, biüigft absugebett 'fireitofferteu mit ©emidjtëaitgabe
unter ©biffre Sil 12 an bte ©rpebition.

13. ©er liefert an ©ieberoerfättfer fotgenbe lanbmirtfdjaft'
lidje ©ernte : ©rofte eiferne ôattbredjett, Stmeritaner ©abetn, ©tabt»
bauen itttb Karfte Offerten unter ©biffre ©13 an bie ©pp.

14. ©er bätte einen gebrauchten, aber noch tabettoë an
beitenbeit S(3etrot= ober SBenjinmotor non 2—4 PS 31t verlaufen?

15. ffictdje ®rech§terci liefert biüigft polierte Kürbethefte
in biuerfett ^arbeit, fomie Zeilenbefte?

16. ©er liefert bie erforberlidjeu SUlutterfdiraiiben, fomie
Klappenbättber mtb bie 33ted)gefcipe (für îintenglasdjen) 311 ben
gürcher ©dpiibäuten mit ©uftftuhiung? ©eft. Offerten mit SWiifter
ttttb Zc'ch""U0 cm 33. ©gti, med), ©djretnerci, 2)ietiton.

17. 3tu§ mat beftèht bie gliiffigfcit sunt Qntprägnieren 001t
.60(3 unb 10er liefert eoentitell bie ©ubftanjen bajtt (für gefi.
Stntfunft beftett ®ant.

18. ©er hätte einen ©atntotor voit 2- 3 PS 31t uerfattfett
Offerten unter ©biffre ©18 ait bie ©rpebition.

II), ©er ift Sieferaut oott prittta feiitjäbrigett Schmirgel'
fd)eiben 311111 9)a|5fd)(eifeit voit ©erzeugen, ohne bah ein 3(u8
glühen ber SUtefjer 311 befürchten ift? ©er liefert SPiufter 31a-
iprobe? ©ef(. Offerten an 33. ©igg, med), ©erfftattc Dfftngeii (Zeh-)

20. ©e(d)e ©djroeiserfirmeti liefern folibe Kirdjenfenfter mit
unb ohne ©tatuiaterei?

21. ©er hätte eine nod) gut erhaltene SJ?enbelfräfe bittig
nbsugebeu

22. ©0 t'önittc mau am beftett gatts gute S)îatur'©ehfteine
bestehen, 311111 ©ieberuerfauf

23. ©äre ein erfahrener ©hemif'er geneigt, einer Kalffabrit
au Ort unb Stelle ihre Sßrobutte grünblich ä" unterfudjen ittib
unter meldjett 33ebitigungtut SDentfelbeit märe eoentitell and) ©e=
legcnheit geboten, fiel) am ©efdjäft 311 beteiligen. Offerten an bie
Kalffabrit ttt ©aaitett (33eni).

4 JUustr. schwetz. Handw. Zeitung („Meisterblatt") Nr. 1

und damit Straubenzell von einer bedenklichen Kalamität
befreit. I.

Wasserversorgung Bettlach sSolothuru). Die Gemeinde-
Versammlung genehmigte die vorliegenden Pläne und den

Kostenvoranschlag im Betrage von 50,000 Fr. für die

auszuführende Wasserversorgung. Man glaubt, daß die

Anlage im Juli in Funktion treten könne. Als Bauleiter
wurde der Ersteller der Pläne, Herr Ing. Wenziker
aus Basel ernannt.

Neue Hansteinfabrik. Herr Architekt Ludwig jr. bat
in Rüschlikon direkt am See eine neue große Anlage für
die Fabrikation künstlicher Hausteine errichtet.

Die Aluminium-Produktion in Nordamerika. Die
„N.A.H.Ztg." schreibt: Die Vermehrung der Aluminium-
Produktion ist erstens auf den Mangel an Kupfer, so-

dann auch darauf zurückzuführen, daß die Verwendung
dieses Metall» eine Ersparnis ermöglicht, sowie auch die

Folge davon, daß die Konsumenten sich mehr und mehr
mit den guten Eigenschaften des Aluminiums vertraut
machen. An Stelle von Kupfer wird das Metall zumeist
bei der Fabrikation von elektrischem Draht gebraucht,
ferner bei Herstellung aller Artikel, für welche sich Kupfer-
blech eignet, schließlich auch bei dem Bau von Auto-
mobils und der Fabrikation von Küchengerät-
s ch asten.

In Californien werden aus Aluminium anstatt aus
Kupferdraht hergestellte Kabel besonders von der Bay
Counties Power Co. gebraucht, welche Wasserwerke be-

treibt und die Triebkraft von dem Sierra-Nevada-Gebirge
herleitet. In: warmen Klima Californiens lassen sich

solche Aluminiumkabel mit Vorteil verwenden, wogegen
das in kälteren Gegenden nicht möglich ist, da sich bei

niedriger Temperatur Eis an solchem Draht bildet und
dessen Bruch herbeiführt. Die Fabrikanten von Stand-
uhren beginnen in stärkerem Maße Aluminium an
Stelle von Messing zu verwenden, welch letzteres während
des vergangenen Jahres ansehnlich gestiegen und erst im
Januar um Cent pro Pfund im Preise hinaufgesetzt
worden ist.

vie àstâncligen Adonnementsbettâgê
kür aas erste semester, sswie Me guartals

avonnementsvetrâge April Zuni «ter neu eingetretenen

Msnnenten. Me noch nicht vesaiM Haben, werllen

nächster cage per vachnabme erhoben. Sitten um

prompte Einlösung! vie Expect.

Ueber zst.L.
Dachpappen- unci leeppi-àkte - Fabriken

tütest« »llä grösste ktrms der örsnede, gsgriivâet lglk
empüellll sied ?ur Inekcrung von

1^ zspksltàllpsppôn
mit 8and-, sâZmobl- und oboe öestreuung.

âsplislt-lsoliki-plàn
in nur prima Hualitàt, mir ?spp- Ullâ?il2Sillksge

2ur ttdâseknllg v. kundameoteu, Lriiokeii, Visâuktev,
Vullllsls sie. Wt b 0«!

TclcZr.-.-xdr. : 0sebpeppksbr!><. — Tslepbon 4ZI7.

Sus à Praxis — für Sie Praxis.
fragen.

IltXi» Wer hat Instrumente zn einer elektrischen Anlage,
12<» Volt, Ant Anip., abzugeben? Offerten unter Chiffre K 1484
an die Expedition.

IA557 Wer hätte eine gut erhaltene Dampfmaschine von
li -8 ?8 saint Kessel abzugeben Offerten an Ioh. Bögli, mech.
Werkstätte, Sempach.

l. Wer kann uns ein Verzeichnis von vermögenden, kapital-
kräftigen Besitzern von Villen in der Schweiz (eventuell einzelner
Kantonej, die von denselben selbst bewohnt werden, gegen ent-
sprechende Vergütung liefern d Offerten unter Chiffre I 1 befördert
die Expedition.

Ä. Wo könnte man eine Steinbrechmaschine ans die Dauer
von einem halben Jahre und zn welchem Preise entlehnen Offerten
unter Chiffre T 2 an die Expedition.

t Wer liefert Holzkegel für transportable Kegelbahnen,
sowie Gnmmikegelkngeln? Wäre Abnehmer für zirka 14 erstellte
Bahnen. Offerten unter Chiffre J4 an die Expedition.

-k. Welche Firma könnte eine Knetmaschine mit Handbetrieb
für öv Kilogr. Mehl »ach neuester, solider Konstruktion liefern d

Offerten unter Chiffre S 4 an die Erpedition.
» u Welche Schweizersirmen fabrizieren geschweißte Wind

kessel von 44—144 Liter Inhalt? k. Welche Schweizersirmen be-
fassen sich mit der Fabrikation von Lampen? «z. Wer liefert
leichte Emballage-Kartons Offerten an die Société anonyme pour
sexploitation des Brevets NavroZordato, Bale, Güterstraße 144.

<i. Wer könnte mir leihweise gegen Entschädigung einen
kleine» Stromzähler ,74 Volt, 44 Amp.) abgeben Eventuell wer
erstellt solche und wie teuer käme ein solcher zn stehen? Für gefl.
Ansknnst dankt höfl. Th. Pfenninger, Schifflislickerei, Oberholz-
Wald i Zürich).

7. Wer liefert gute Steinhauerklöpfel und zn welchem Preis?
SS. Wer in der Stadt Zürich oder Umgebung besorgt das

zuverlässige Anstählen von Steinhanergeschirr und zn welchen
Preisen?

0. Wo bezieht man eiserne Spitzen für Pfahle, um solche
in steinigen Boden zu rammen umr kleine, zirka 8 cm Oeffnungi?
Offerten an H. Kernen, s-chreinermcister, Rentigen zBern).

Ni. Welche Firma liefert eine kleinere Partie 14 mm dicke
amerikanische Holztafeln und zn welchem Preise per m^, gegen
bar? Offerten unter Chiffre S 14 an die Expedition.

>Is. Welches ist für kleinere Bauten der billigste und
solideste Holzterrazzoboden und wer führt solche aus? k Wie
können Rohbanziegel satpeterfrei gemacht werden, oder der Lehm
zn deren Zubereitung? o. Können armierte Betondecken nach
Snstein Monnier ohne Lizenz ausgeführt werden? Auskunft er-
beten unter Chiffre B 11 an die Expedition.

IS. Wer hätte ein gebrauchtes, leicht transportables Holz,
eventuell Cisendrehbänkchen (kleine Fonri, mit oder ohne Tret-
einrichtung, billigst abzugeben? Preisofferten mit Gewichtsangabe
unter Chiffre N12 an die Expedition.

It Wer liefert an Wiederverkaufet' folgende landwirtschaft-
liche Gerate: Große eiserne Handrechen, "Amerikaner Gabeln, Stahl-
hauen und Karste? Offerten nnter Chiffre Will an die Exp.

1^ Wer hätte einen gebrauchten, aber noch tadellos ar-
bellenden Petrol- oder Benzinmotor von 2—4 ?8 z» verkaufen?

IZ Welche Drechslerei liefert billigst polierte Knrbelheftc
in diversen Farben, sowie Feilenhefte?

llt» Wer liefert die erforderlichen Mntterschranben, sowie
Klappenbänder und die Blechgefüße (für Tintengläschen! zn den
Zürcher Schulbänken mit Gußstnhlnng? Gefl. Offerten mit Muster
und Zeichnung an B. Egli, mech. Schreinerei, Dietikon.

17. Ans was besteht die Flüssigkeit zum Imprägnieren von
Holz und wer liefert eventuell die Substanzen dazu? Für gefl.
Auskunft besten Dank.

ItS. Wer hätte einen Gasmotor von 2 4 kW zn verkaufen
Offerten nnter Chiffre S 18 an die Expedition.

10. Wer ist Lieferant von prima feinjährigen Schmirgel-
scheiden zum Naßschleifen von Werkzeugen, ohne daß ein Ans-
glühen der Messer zn befürchten ist? Wer liefert Muster zur
Probe Gefl. Offerten an B. Sigg, mech. Werkstätte Ossingen lZch.j

Sti Welche Schweizersirmen liefen, solide Kirchenfenster mit
und ohne Glasmalerei?

SI Wer hatte eine noch gut erhaltene Pendelfräse billig
abzugeben?

SS. Wo könnte man am besten ganz gute "Natur-Wetzsteine
beziehen, zum Wiederverkauf?

S t Wäre ei» erfahrener Chemiker geneigt, einer Kalkfabrik
an Ort und Stelle ihre Produkte gründlich zu untersuchen und
unter welchen Bedingungen? Demselben wäre eventuell auch Ge-
legenhell geboten, sich am Geschäft zn beteiligen. Offerten an die
Kalkfabrik in Sannen lBernr
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